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Anlage 2 
Qualitätsentwicklungsvereinbarung
Gemäß §§ 78a ff. SGB VIII und der „Hessischen Rahmenvereinbarung" Zwischen:
Öffentlichem Träger der Jugendhilfe
und
	Leistungserbringer



Leistungsart:
 (
Die folgende 
Qualitätsentwicklungsvereinbarung
 Seite 1 bis
gilt
) (
von:
) (
oder
 ab:
) (
bis:
)
	Öffentlicher Träger der Jugendhilfe
	Leistungserbringer

	Datum; Ort
	Datum; Ort

	Unterschrift
	Unterschrift

	Stempel
	Stempel
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1	Grundsätze
	1.1	Vereinbarungen über Do Die Grundlage des Berichtswesens ist die Doku- 
kumentation und Be	mentation von Abläufen, Verfahren und Maßnahrichtswesen der Vereinba men.
rungspartner
Inhalt des Berichtswesens ist Darstellung der erbrachten Leistungen. Es stellt die Aspekte der Struktur-, Prozess-, und Ergebnisqualität dar. Die Ergebnisqualität bezieht sich auf die Gesamtheit der Einzelfallverläufe.
Diese Vereinbarung soll Auskunft darüber geben, was wem wann, in welcher Form beiderseitig zur Verfügung gestellt wird.
	1.2	Vereinbarung zu Metho	Hier wird geregelt, mit welchen Methoden die Da- 
den der Auswertung und ten des Dokumentations- und Berichtswesens zu- 
Indikatoren der Bewer	sammengeführt und anhand welcher Kriterien sie
tung	bewertet werden.
Die Möglichkeiten der Methoden reichen von qualitativer Bewertung bis zum statistischen Vergleich. Sie können daher sein z.B.:
· Bewertender Prozess zwischen den Beteiligten
· System über die Bewertung der Summe der Einzelfallverläufe
Es empfiehlt sich, dass sich die Vereinbarungspartner auf Indikatoren zur Zielerreichung einigen. Die Bewertungsmaßstäbe beziehen sich auf die Bereiche Struktur-, Prozess- und Ergebnisqualität und sind im Voraus zu vereinbaren.

 (
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2
Verfahren
) (
Grundlage des Verfahrens zur Erstellung des Be
richtes ist eine gemeinsame, einvernehmliche Festlegung zu seinen Strukturen, Inhalten und Zeiträumen.
) (
2.1
Der 
Bericht
 
zur
 Quali-
 
tätsentwicklung
) (
Als Vereinbarung zum Zeitplan empfiehlt es sich solche Zeiträume zu wählen, die es zulassen, dass die Ergebnisse in die Neuvereinbarung der Leistungen einfließen können.
Der Bericht zur Qualitätsentwicklung wird auf der Basis des Berichtswesens erstellt.
Im Bericht werden die vereinbarten Inhalte (1.1) des Berichtswesens systematisch dargestellt.
Die Erkenntnisse aus dem Berichtswesens wer
den in Bezug zu den vereinbarten Indikatoren ge
setzt.
) (
2.2
 
Gemeinsame strukturierte
und regelhafte Reflexion und Bewertung
) (
Vereinbarung zur gemeinsamen strukturierten und regelhaften Betrachtung, Reflexion und Bewertung des Berichts durch die Vereinbarungspartner.
) (
2.3
Fortschreibung
 der Ver-
 
einbarungen
) (
Vereinbarung zur Fortschreibung der 
Leistungser
-bringung. Benennung der Auswirkungen auf: Leis
tungsvereinbarung, Qualitätsentwicklungsverein-
barung
 und Entgeltvereinbarung.
)
